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LDa sich die uTsatze dieses Heftes Tast aUusscC|  1e|  ich auf die Religionsbücher
eiNerTr Schulstufe, der Sekundarstufe [, Deschränken, MNag zunäachst als eın aCh=-
teil erscheinen; ennn läge gerade nahe, anhand der SChubucher KOonNtiINnulta
UNG Bruche des religlösen Lernens ber die verschledenen Altersstufen hinweg

prüfen AbDer e1N entsprechendes eft ZUL Primarstufe ist FÜr eiNnen spateren
Zeitpunkt vorgesehen, WT1 die gegenwartigen Neuansaäatze Desser uberschaubar
S1INd.

Die einzelnen eitrage gehen VOT) unterschiedlic Degrenzten Perspektiven Aaus
UNGd SINa NIC| darauf angelegt, dafß S1e 1n ihrer Gesamtheilit e1ine systematisch
aufgebaute UNd umfassende }  eilung ergeben. en grundsätzlichen ber-
legungen Uund Bewertungen In weilter gerTaßtem UÜberblick —aul, Der auch

5Ogers innerhalb S@eINeEeSsS Aufsatzes ZUT Kirchengeschichtsdidaktik) die
Prüfung einzelner ausgewählter thematischer Aspekte, die allerdings auf grun
ihres Desonderen didaktischen EWICNTS symptomatische BedeutLung en Alr
ten Jesus T1STUS Simon), en ın der Gemeinde Schuh), Diıblische Ara
ditionen Dormeyer), Martin _ uther FEn Eggers). F1IN Beltrag rag nach den
methodischen Implikationen der Jjeweiligen Aurfgabenstellungen Jendorff)
Der Aufsatz dem TranzOsischen katechetischen erk Allez 1re VOS mis'

örberg edeute zugleic 1Ne unmittelbare F ortsetZzung dessen, Was Maire
ın Heft 141 ber "Arbeiterpastoral Uund Katechese VOT) Arbeiterkindern ın Tank-
reich" austTührte

Außerhalb der Schulbuc  ematik MM Z Ul ersten Mal ıIn dieser Zeitschri
die Situation des Religionsunterrichts Uund die religionspädagogische Diskussion
In England ZUr >Sprache _ yons). Was NlieT erortert WÄITd, annn In den Gemeln-
samkeiten UNd den D1  erenzen auch ZUT Beurtellung UNSEIEI L_age beitragen.
AÄhnlich grundsaätzliche — ragen der Religionspadagogik eruührt der letzte Aufsatz
ZUr emotionalen Dimension des Religionsunterrichts Reilly).
CN e1n Ort ZULI technischen e1Le dieses Heftes Wenn TOLZ der Jlelza
der uTsatze den ıchen UmrTang enalten konnte, annn leg! dies der (EeU

gewählten raumsparenden und amı uch kostengünstigeren roportionalschrift.
Man mÖöge dieses Tatbestand auch zukünftig mitberücksichtigen, WeT1) die
gelegentlich vielleicht 1Ne geringere Seitenzahl en ollten

Zirker


